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Diverse Kriege

1804 – 1813 Russisch – Persischer Krieg

1806 – 1812 Russisch – Osmanischer Krieg

1808 – 1809 Russisch – Schwedischer Krieg

1808 – 1814 Französisch – Spanischer Krieg

1809 – Österreichisch – Französischer Krieg



z Frieden von Tilsit 1807
Ils se prennent la main et s'embrassent. Je hais les Anglais autant que vous les haïssez, 
dit tout d'abord Alexandre ; je serai votre second dans tout ce que vous ferez contre eux.

En ce cas la paix est faite, répond Napoléon

Frankreich
§ Halbierung Preußens

§ Erschaffung Herzogtum von Warschau

§ Spanien 1808

§ Österreich 1809

§ Vergrößerung Frankreichs, fortwährend

§ Unterstützung des Osmanischen Reiches

§ Kontinentalsperre

Rußland
§ Dauerstreit um Herzogtum von Warschau

§ Lauwarme Bündnistreue 1809

§ Kalte Schulter bei Heiratspolitik

§ Nichteinhaltung der Kontinentalsperre
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Rußland – Vorbereitung auf Krieg gegen 
Frankreich ab 1807

Welche Strategie gegenüber Napoléon? Zirka 40 Memoranda

Spionagetätigkeit – Chernychev ist im napoleonischen 
Hauptquartier im Feldzug von 1809 dabei

Spione im französischen Kriegsministerium

Ausspionierung der Lebensweise Napoleons

Verfassung von Dossiers z.B. Davout

Gegenspionage mit Doppelagenten (David Savan) um Napoleon zu 
beeinflussen

Stetige Vergrößerung und Modernisierung des Heeres
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Kriegsziele und Strategie Napoléons

§ Eintakten Rußlands – Kontinentalsperre

§ Kein Zerschlagen Rußlands

§ Keine Wiederherstellung des alten Königreichs Polen

§ Bonne Bataille – ein oder zwei Schlachten

§ Abrufung der Bündnistreue, Rheinbund, Italien, HZ Warschau, –
diplomatischer Druck auf Preußen und Österreich, Stellung von 
Truppen, Bündnis.

§ Die Armee der 20 Nationen

§ Kurzer Feldzug (maximal 40 Tage)
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Kriegsziele und Strategie Rußlands

Verteidigung Rußlands - Überleben

Lösung der polnischen Frage – Russischer Kaiser wird König von Polen

Loslösen vom Diktat Napoléons – Kontinentalsperre

Eigene Bündnispolitk – Schweden, England, Spanien

Frieden mit Osmanischen Reich

Kein Krieg nach Napoléons Willen, eher defensiv angelegt, Preisgebung des Raumes,
Abnützung, lange Nachschubwege und Störung dieser, Nichtüberlassen von angelegten
Magazinen, Vorräten (Zerstörung), „verbrannte Erde“(Chuikevich)
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Dreieinigkeit 



Alexander Barclay de Tolly
Kutusov



z Gedankengänge

Napoléon

§ Rußland greift im Aufmarschgebiet an, 
Jerôme – très bonne Bataille

§ Überschreitung des Niemen 24. Juni 
1812

§ Abtrennung Bagrations

§ Bonne Bataille um Wilna

§ Bonne Bataille bei „Smolensk“

§ Mauvaise Bataille bei Borodino

§ Moskau als politisches Unterpfand

Rußland

§ Keine Offensive - Keine frühe Schlacht 
(Wahl Barclay, Chef 1. Westarmee)

§ Rückzug bis Drissa

§ Vereinigung mit Bagration

§ Weiterer Rückzug Smolensk – Krise in 
der Armee „Deutsche“ versus „Russen“

§ Kutusov als Symbolfigur

§ Preisgabe Moskaus

§ Lager von Tarutino (Regeneration)
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Ursachen der Katastrophe 

Persönlichkeitsstruktur Napoléons, er weiß und kann alles besser, narzisstische Perönlichkeits-
störung, Realitätsverlust, nicht mehr der „Alte“, Lethargie, Gesundheit.

Unterschätzung des Raumes – Befehlsübermittlung, Länge der Märsche, 

Unterschätzung des Gegners – Alexander

Falsche Strategie – Bonne Bataille – schneller Feldzug (Qualität der Armeen) Beeinflussung
durch gezielte fehlerhafte zugespielte Informationen, die Rußen verhalten sich anders 

Zusammenbruch der Logistik schon im Aufmarsch

18 Tage in Wilna, 12 Tage in Vitebsk, 35 Tage in Moskau 

Grenzen der operativen Kriegsführung Napoléons (Unterführer sind Befehlsempfänger, keine 
Armeenbildung, wer soll sie auch führen? Jerôme 

Kein Plan B – hin und her „Gehampel“
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